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1 Was ist ALKIS? 
Das amtlichen Liegenschaftskatasterinformationssystem (ALKIS) ist das landesweit flächen deckende Register sämtlicher Flurstücke und deren Beschreibung. Im ALKIS stehen unter an derem Informationen über die räumliche Lage der Flurstücke in Form von Koordinaten zur  Verfügung. Auch liegen Informationen zu den Genauigkeitsklassen der Grenzpunkte, so wie  Informationen über die Bodenschätzung im ALKIS vor. 
2 Wie können Daten aus dem Daten aus ALKIS bezogen werden? 
In Hessen werden die ALKIS-Daten bei der hessischen Verwaltung für Bodenmanagement  und Geoinformation die ALKIS-Daten geführt. Jeder mit einem berechtigten Interesse (z. B.  Flächen-Eigentümer/-Pächter) kann auf diese Informationen zugreifen. 
Die Kosten für ALKIS-Datensätze ohne Informationen zu Eigentumsverhältnissen belaufen  sich auf 1,80 Euro pro Flurstück (Mindestbestellwert 25 Euro). Dabei ist zu beachten, dass ein  Schlag teilweise aus mehreren Flurstücken besteht. 
Zur Beantragung der ALKIS-Daten sollten Sie eine Tabelle als Text-Datei (*.txt, Format für  Textdaten; kann mit dem Editor erstellt werden) anfertigen, die die genauen Flurstücks-Be zeichnungen Ihrer bewirtschafteten Schläge unter Angabe von Gemarkungsnummer (4 Stel len), Flurnummer (3 Stellen), Flurstück-Zähler (5 Stellen) und Flurstück-Nenner (3 Stellen) ent hält (Abbildung 1). Als Trennzeichen zwischen den Spalten können Sie Tabstopps verwenden.  Drücken Sie dazu nach jeder Zelle auf die Tabulator-Taste ( [image: ]). 
[image: ]Abbildung 1: Erstellung einer Text-Datei mit den entsprechenden Flurstücks-Bezeichnungen
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Alternativ können Sie dies, wie beispielsweise in (Abbildung 2) dargestellt, mithilfe der Soft ware Microsoft-Excel durchführen. Legen Sie zunächst die Spaltenüberschriften an (1) und  fügen Sie anschließend die Flurstücks-Bezeichnungen ein (2).  
[image: ]Abbildung 2: Erstellen einer Excel-Tabelle mit den entsprechenden Flurstücks-Bezeichnungen 
Damit Nullen am Anfang einer Zahl angezeigt werden, müssen Sie alle Zellen markieren und  mit einem Rechtsklick unter Zellen formatieren → Text auswählen. Wenn alle Flurstücke an gelegt sind, können Sie die Excel-Tabelle in eine Text-Datei exportieren. Gehen Sie dazu auf  Datei → Exportieren → Dateityp ändern und wählen Sie Nur Text (*.txt) aus. 
Die Tabelle mit Ihren Flurstücken können Sie anschließend per E-Mail an die hessische Ver waltung für Bodenmanagement und Geoinformation senden. Ansprechpartner für den ALKIS Datenvertrieb ist Herr Wolfgang Lazar. 
Herr Wolfgang Lazar 
Telefon: +49 (611) 535 5299 
E-Mail: wolfgang.lazar@hvbg.hessen.de 
Auf Ihre Anfrage bekommen Sie binnen weniger Tage einen Kostenvoranschlag.  3 In welchem Datenformat liegen ALKIS-Daten vor? 
Die Daten werden im XML-Dateiformat (standardisiertes Format für ALKIS-Daten) ausgeliefert und  liegen im Koordinatenbezugssystem ETRS89/UTM 32 vor. Die XML-Datei können Sie mit der  Maus direkt in QGIS ziehen (Drag & Drop). 

Wie Sie mithilfe Ihrer ALKIS-Daten in QGIS arbeiten können, um beispielsweise Grenzsteine  suchen oder digitale Feldgrenzen erstellen zu können, wird ausführlich in den Youtube-Videos erläutert. 
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